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SVH-Festabend: 80 Jahre Sportverein  
Am Samstag, 17. November findet im Gasthof Negele, 20.00 Uhr ein Festabend 
mit Ehrungen und ein Rückblick über das 80jährige Sportgeschehen in Hohenfurch 
statt. Alle Mitglieder, Gönner und Freunde des Sportverein sind hierzu herzlich 
eingeladen. 
 
Preisrätsel der letzten Ausgabe war doch recht schw er 
Bei einer Auflage von gut 700 Stück des SVH-Info ist die Beteilung von 88 Leuten 
an sich nicht schlecht. Im Gegensatz zu den bisherigen Ausgaben, wo die Beteilig-
ung immer bei 200-250 Personen lag, ist es jedoch extrem niedrig und mit der 
Schwierigkeit der Frage zu bewerten. 75 Teilnehmer haben leider daneben getippt. 
27 Jahre war die richtige Lösung, ganze 13 Rätselexperten kamen in den Pott. 
Die Tochter von Christian Fichtl zog den glücklichen Gewinner. 
 
 
Ihren runden Geburtstag im 3. Quartal feiern:  
 
50. Geburtstag: 
Helmut Fischer 
 
60. Geburtstag: 70. Geburtstag: 
Helmut Klieber Joachim Wispereit 
Alois Thoma  
 
 
 
Marc Belz, neuer Jugendleiter der SVH-Fußballer  
Als Nachfolger von Stefan Lukats wurde auf der Abteilungsversammlung im Juli 
Marc Belz gewählt. Wir wünschen ihm viel Erfolg und eine glückliche Hand.  
Sein Vorgänger Stefan Lukats übergab eine intakte Nachwuchssparte. Er hat über 
Jahre hinweg, trotz Meisterschule und enormer beruflicher Belastung erstklassige 
Arbeit geleistet. Wir wissen das zu schätzen und sagen nochmals „Danke Stefan“. 
 
Zwei Neuzugänge beim SVH im Tischtennisbereich  
Ronny Walter und Edi Wagner, früher lange Zeit in Hohenfurch beruflich tätig, wer-
den den SVH für die Saison 2007/2008 verstärken und in die Rangliste aufgenom-
men. Kurt Müller scheidet aus dem Kader wegen gesundheitlicher Probleme aus. 
 
Tischtennis-Trainingslager war international  
Ein großer Erfolg war das TT-Trainingslager im Schwarzwald. Insgesamt waren es 
60 Teilnehmer. Der Cheftrainer war ein Schwede, mit dabei waren zwei russische 
Auswahlspielerinnen, eine Ukrainerin, eine Lettin, ein Spanier und ein iranischer 
Nationalspieler. Der SVH war mit 12 Mann am stärksten vertreten und das einzige 
Team mit einem Vereinsbus. 
 


